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Postulat 
zur Verbesserung der Sicherheit am Bahnhof 
 
 
Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen, ob der Posten der Stadtpolizei in das 
Stationsgebäude des Bahnhofs Wädenswil oder in dessen Nähe verlegt werden kann. 
 
Begründung 
 
In Ergänzung zum Postulat vom 21. Juli 2010, in dem die SVP in sehr allgemeiner 
Form dringliche Massnahmen zur Verbesserung der Sicherheit in Wädenswil fordert, 
schlage ich als konkrete Massnahme vor, den Posten der Stadtpolizei direkt an den 
Bahnhof zu verlegen. Damit wäre der Stützpunkt unserer Polizei dort, wo viele 
Wädenswilerinnen und Wädenswiler, aber auch die SVP, ein akutes Sicherheitsmanko 
vermuten. Die Idee ist nicht neu, sondern wurde von mir im September 2004 schon einmal 
vorgeschlagen. Leider sah damals der Stadtrat keine Möglichkeit, dieses Postulat 
umzusetzen. 
 
Als Räumlichkeiten würden sich idealerweise die nicht von den SBB genutzten Büros 
im Stationsgebäude eignen. Die Wädenswiler Sicherheitszentrale könnte aber auch 
in einer der umliegenden Gebäulichkeiten vorgesehen werden. 
 
Mit der Verlegung des Stützpunktes an den Bahnhof würde sich die im Postulat der 
SVP geforderte sichtbare Präsenz unserer PolizistInnen leichter erfüllen lassen, ohne 
dass dafür auf die teuren Dienste eines nur mit eingeschränkten Kompetenzen 
ausgestatteten, privaten Sicherheitsdienstes zurück gegriffen werden müsste und zwar das 
ganze Jahr hindurch täglich und beinahe rund um die Uhr. 
 
Zu Recht fordern wir von unserer Polizei Bürgernähe. Diese liesse sich am Bahnhof 
leichter herstellen als im schlecht zugänglichen, alten Gewerbeschulhaus. 
 
Ich lade den Stadtrat ein, meinen Vorschlag zur Verbesserung der Sicherheit in der 
Umgebung des Bahnhofs wohlwollend zu prüfen und sobald als möglich umzusetzen. 
 
Begründung im Rat: Thomas Hartmann 


